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Betreff:  Antrag der Stadträtin Sabine Wolff (NEUES FORUM) zu r Prüfung von 

Kooperationsmöglichkeiten des Raumflugplanetariums 
  
 
Beschlussvorschlag:                  
                         
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, 
 
Kooperationsmöglichkeiten mit dem Carl Zeiss Konzern und anderen möglichen 
Kooperationspartnern zu prüfen, um Unterstützung für die mittelfristig erforderlichen 
investiven Maßnahmen zur technischen Ausstattung des Raumflugplanetariums 
abzusichern. 
 
 

gez. Sabine Wolff 
Stadträtin NEUES FORUM 
 
 
Begründung:                                                                                                                                    
In den Haushaltsberatungen 2013 wurde deutlich, dass dem Raumflugplanetarium Mittel für 
investive Maßnahmen für die technische Ausstattung fehlen. In einem Havariefall des 
Projektors wisse man nicht, wie der finanzielle Aufwand für ein Ersatzgerät bewältigt werden 
könnte. Da der Projektor aus dem Jahr 1977 sei, müssen Maßnahmen vorbereitet werden, 
wie bei einem Ausfall der Technik relativ kurzfristig reagiert werden könne. Aus diesem 
Grund sollen mögliche Kooperationspartner gewonnen werden. 
Der aktuelle Antrag der CDU-Stadtratsfraktion zum Planetarium zielt in erster Linie auf 
Fragen zum Standort der Einrichtung.  Der vorliegende Antrag ist als Ergänzung dazu zu 
betrachten. 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2013/11643 
Datum:   03.04.2013 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto: 1.11101.06/58110220 
Verfasser:   Frau Sabine Wolff 
Plandatum:      
  



 

 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)        11.04.2013 
Geschäftsbereich Kultur und Sport 
 
 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 24.04.2013 
Betreff: Antrag der Stadträtin Sabine Wolff (NEUES FORUM) zur Prüfung von 
Kooperationsmöglichkeiten des Raumflugplanetarium 
Vorlagen-Nummer: V/2013/11643 
TOP: 8.10 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt, den Prüfantrag anzunehmen. 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
 


